
Grillparzer, Franz: [horch! hörst du lauten Jubelruf erschallen?] (1809)

1 Horch! hörst du lauten Jubelruf erschallen?

2 er tönt mit Donnerstimme durch die Nacht,

3 siehst du die bunten Feuersäulen wallen,

4 im Schoß des Dunkels neu der Tag erwacht,

5 siehst du des alten Habsburgs graue Hallen

6 geschmückt mit reich verschwenderischer Pracht,

7 mit nimmerstillem wogenden Gedränge

8 zum neuen Schauspiel ziehn die laute Menge?

9 Wem schallen eure Jubellieder,

10 wem flammen diese Lampen ohne Zahl?

11 Gab euch ein Held die Länder wieder,

12 die ein ergrimmter Wüterich euch stahl,

13 rächt er die Schande eurer Brüder

14 an ihm, dem Stifter eurer langen Qual,

15 trank des Tyrannen Blut die grause Stätte,

16 die mit der Euren Leichen er besäte?

17 ...
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